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des Schweizer. Ingenieur- nnd Architekten-Vereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.
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Shurkorrehfion WattiDil.

Jauausschrdbung.
Ueber die Erstellung der Eisenkonstruktion für eine Brücke

über die Thur bei Wattwil wird Konkurrenz eröffnet.
Spannweite 40 m; Breite 7 m Fahrbahn und 2 m Trottoir.
Pläne und Baubedingungen liegen auf dem Baubureau in Wattwil

und auf dem Bureau des Unterzeichneten in St. Gallen zur Einsicht auf.

Angebote sind schriftlich und verschlossen unter der Aufschrift
«Rietwiesbrücke> an den Präsidenten der Thurkorrektion, Herrn Dr. Georg
Heberlein in Wattwil, zu richten. — Eingabefrist 26. Mai a. c.

St. Gallen, den 29. April 1907.
Die Bauleitung der Thurkorrektion:

A. Sonderegger, Ingenieur.

Schweizerische Bundesbahnen.

Ausschreibung einer Ingenieurstelle.
Beim Bau der Rickenbahn ist die Stelle eines Ingenieur-Assistenten

mit einer Anstellungsdauer von zirka i'/^Jahr sobald als möglich zu besetzen.
Bewerber mit technischer Hochschulbildung und Kenntnis der

deutschen und französischen Sprache wollen ihre Anmeldungen bis 21. Mai

1907 mit kurzer Darstellung ihres Bildungsganges und der bisherigen
Berufstätigkeit, sowie der Gehaltsansprüche, an die Generaldirektion der
schweizerischen Bundesbahnen in Bern einreichen.

Nähere Auskunft erteilt der Oberingenieur der letztern in Bern.

Stellen-Ausschreibung.
Beim Hochbauamle der Stadt Zürich sind neu zu besetzen:

a) die Stelle

eines Assistenten (Bauführers).
Von den Bewerbern um diese Stelle wird verlangt, dass sie sich

über abgeschlossene technisch-theoretische Bildung und mehrjährige berufliche

Tätigkeit ausweisen.
Die jährliche Besoldung beträgt nach Massgabe der ausgewiesenen

Fähigkeiten, der Leistungen und des Dienstalters Fr. 2500—5000;
b) die Stelle

eines Unterbauführers,
c) die Stellen

zweier Zeichner.
Von den Bewerbern um die Unterbauführer- und Zeichnerstellen

wird Technikumsbildung verlangt. Bewerber, die sich über mehrjährige
praktische Tätigkeit ausweisen, werden bevorzugt.

Die jährliche Besoldung für den Unterbauführer und die Zeichner
beträgt nach Massgabe der ausgewiesenen Fähigkeiten, der Leistungen und
des Dienstalters Fr. 1500—2500.

Anmeldungen für diese vier Stellen sind mit Angabe des Alters der
Bewerber und ihre bisherigen Tätigkeit, sowie mit Beilage von Zeugnisabschriften

bis zum 21. Mai 1907, abends 6 Uhr, dem Vorstande des
Bauwesens I, Stadthaus Zürich, schriftlich einzureichen.

Zürich, den 3. Mai 1907.
Bauverwaltung I der Stadt Zflrich.

Konkurrenz-Ausschreibung.
Die Einwohnergemeinde Aarau eröffnet hiermit unter den schweizerischen

und in der Schwriz niedergelassenen Architekten einen Wettbewerb
zur Gewinnung vou Plänen für ein Bezirksschulgebäude, in welchem
auch das Töchterinstitut und Aargauische Lehrerinnenseminar
vorläufig Aufnahme finden sollen, und für eine Turnhalle mit Turn- und

Spielplatz In Aarau.
Zur Prämiierung der besten Entwürfe und eventuell zum Ankauf

weiterer Entwürfe werden dem Preisgericht Fr. 7000.— zur Verfügung

gestellt.
Das gedruckte Programm, dem die Grundsätze für das Verfahren

bei öffentlichen architektonischen Konkurrenzen zu Grunde liegen, und

Plangrundlagen können gegen Einsendung von Fr. 10.— bei der Bau-

verwaltung Aarau bezogen werden. Den nicht prämiierten Teilnehmern

am Wettbewerb wird dieser Betrag zurückerstattet.
Die Projekte sind spätestens bis 15. September 1907, abends,

der Gemeindekanzlei Aarau einzureichen.
Aarau, den 15. April 1907. Der Gemeinderat.

Wengernalp-Bahn.
Bauingenieur.

Zur Aufsicht und Bauleitung für Erstellung einer neuen Linie suchen
wir einen tüchtigen, erfahrenen Ingenieur zu ehest möglichem Eintritt.
Dauer der Anstellung mindestens l*/2 Jahre.

Bewerber mit mehrjähriger Erfahrung im Eisenbahnbau wollen ihre

Anmeldung nebst Ausweisen über bisherige Tätigkeit und Angabe ihrer
Gehaltsansprüche bis zum 25. Mai nächsthin der unterzeichneten Stelle
einreichen.

Die Besetzung der Stelle wird nur erfolgen, wenn die eidg. Räte,

gemäss Antrag des Bundesrates, die Konzession einer Drahtseilbahn von
Lauterbrunnen nach Wengen verweigern.

Interlaken, den 3. Mai 1907.
Betriebsdirektion der Wengernalp-Bahn,

Ausschreibung M Zentralheizungen.
Ueber die Erstellung einer Zentralheizung (Warmwasserheizung)

im Zaunschulhaus und im Burgschulhaus der Stadt QlaruS wird hiermit
ein öffentlicher Wettbewerb veranstaltet.

Auskunft erteilt der bauleitende Architekt, Herr J. Sohmid-Lütschg
in Glarus. bei welchem auch die Pläne und Bedingungen eingesehen

werden können.
Angebote sind bis zum 18. Mai a. c. dem Präsidenten der

Baukommission, Herrn F. Brunner-Trümpy, einzureichen.

Glarus, den 4. Mai 1907.
Die schulr'ätl. Baukommission.

DoppelI Träger,
Poutrelles, sowie

Rundeisen für
armierten Beton

liefert für ganze Bauten in kürzester Frist ab Werk oder prompt ab Lager

ERNST SCHOCH, Eisenhandlung, BASEL

Baueisen
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